
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

der Abgeordneten Gabriele Heinisch-Hosek, 
Genossinnen und Genossen 

betreffend zügige und vollständige Umsetzung des „Aktionsplans 
Frauengesundheit" 

Bereits im Jahr 2017 entwickelte das damalige Bundesministerium für Frauen und 
Gesundheit unter Beteiligung zahlreicher Expertinnen und Experten den „Aktionsplan 
Frauengesundheit". Gesundheitliche Chancengerechtigkeit und die psychosoziale 
Gesundheit wurden dabei unter anderem in den Mittelpunkt gestellt. Der Aktionsplan 
wurde unter Beteiligung zahlreicher Expertinnen und Experten erarbeitet und ist entlang 
der Lebensphasen von Frauen strukturiert. In Zeiten der Corona-Pandemie hat das 
Thema Frauengesundheit und somit auch die Notwendigkeit der Umsetzung des 
„Aktionsplans Frauengesundheit" massiv an Bedeutung gewonnen. Die Belastungen der 
Krise treffen Frauen und Männer unterschiedlich und auch die gesundheitlichen und 
psychosozialen Auswirkungen der Covid-19-Krise erfassen Frauen und Männer in 
unterschiedlicher Form. 

Damit Frauen in Österreich auch weiterhin selbstbestimmt und gesund leben können , ist 
es dringend notwendig , den Aktionsplan Frauengesundheit gemeinsam mit den 
betroffenen Akteurinnen und Akteuren in vollem Umfang zügig umzusetzen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

Entschließungsantrag 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

„Der Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz wird 
ersucht, gemeinsam mit der Bundesministerin für Frauen und Integration den 
"Aktionsplan Frauengesundheit" im Bund unter Einbeziehung der betroffenen 
Akteurinnen und Akteure in vollem Umfang zügig umzusetzen und gemeinsam mit den 
Ländern entsprechende Umsetzungsschritte auf Länderebene zu verhandeln." 

Zuweisungsvorschlag: Gesundheitsausschuss 
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vom 14.10.2020 (XXVII. GP)

www.parlament.gv.at




		2020-10-14T18:10:45+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




